
Eingangsstempel 
 
 

Antrag auf sprengelfremden Schulbesuch 

 
Für den Antrag sind Bundesstempelgebühren in der Höhe von € 14,30 zu 
entrichten, diese werden mit dem Bewilligungsbescheid vorgeschrieben. 

 
 
An den 
Bürgermeister der 
Marktgemeinde Lieboch 
Packer Straße 85 
8501 Lieboch 
 
 

 sprengelfremder Schulbesuch lt. § 23 Abs. 2 des Stmk. Pflichtschulerhaltungsgesetz 

 sprengelfremder Schulbesuch infolge Wohnsitzwechsels lt. § 23 Abs. 3 des Stmk. 

 Pflichtschulerhaltungsgesetz 

 sprengelfremder Schulbesuch - sonderpädagogischer Förderbedarf (Integration) lt. § 23 Abs. 4 

 des Stmk. Pflichtschulerhaltungsgesetz 
 
Ich (wir) ....................................................wohnhaft in .............................................................................. 

Name        Adresse 

 
Tel. privat:...........................................................Tel. Firma:...................................................................... 
 
beantrage (n) für meinen (unseren) Sohn/meine (unsere) Tochter 
 
............................................................, geb. am ................................................ die Aufnahme in die 
 
         Klasse / Schuljahr 

 Volksschule...........................................................    .............../................... 

 NMS  .......................................................................    .............../................... 

 Polytechnische Schule.........................................   .............../................... 

die Übernahme des Gastschulbeitrages und begründe (n) dies wie folgt: 
 
a) persönliche Verhältnisse des Schülers................................................................................................. 

 

b) individuellen Bildungsziele.................................................................................................................... 

c) Organisation der betroffenen Pflichtschulen......................................................................................... 

d) örtliche Verkehrsverhältnisse............................................................................................................... 

e) Zumutbarkeit des Schulweges............................................................................................................. 

f) Sonstiges.............................................................................................................................................. 

................................................................................................................................................................... 
 
Antragstellung: 

  Fristgerecht bis 28. Februar 

  Nicht fristgerecht 

  Begründung: ............................................................................................................... 
 
 
....................................................    .......................................................................... 

Datum        Unterschrift des Erziehungsberechtigten 


